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Für das laufende Quartal werde Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politische Tagesübersicht
Halle den 16 Juli

Ueber den offiziösen Ausfall vom 8 d M
gegen die Kurie bringt der Mouiteur de Rome
in seiner neuesten Nummer einen Artikel in dem bekannten
selbstbewußten Tone Der Inhalt der päpstlich offiziösen
Kundgebung hat weiter keine Bedeutung interessant ist nur
die Ausdrucksweise Die Kirche so wird die preußische
Regierung belehrt lebt in einer viel zu hohen Region um
von Vorwürfen wie die in der Nordd Allg Ztg laut
gewordenen auch nur berührt zu werden Die friedliche
Gesinnung die unerschütterliche Ruhe die erleuchtete Auf
fassung der Kurie wird in entzückten Ausdrücken gepriesen
und in Gegensatz dazu die degagirteu Gewohnheiten der
preußischen Diplomatie gestellt welche sich alle Freiheiten
gestattet die diplomatischen Gebräuche verletzt c Der
Schluß des Artikels lautet

Schließlich möchten wir die Inspiratoren der Nordd Allg
Ztg ersuchen einer Polemik ein Ende zu machen deren Gewalt
samkeit noch ihr geringstes Unrecht ist diese Künste sind verbraucht
sie machen auf Niemanden Eindruck wir würden sie nicht einmal
erwähnt haben wenn die Verhandlung darüber nicht das
Publikum beschäftigte

Inzwischen ist man jedenfalls im Vatikan durch die
Mittheilung daß die kirchen politische Novelle
vollzogen ist in der Ueberzeugung auf dem rechten Wege
zu sein bestärkt worden

Gegenüber dem Feldzuge welchen der Ultra monta
nismus auf dem Gebiete der Schule angekündigt
und bereits eröffnet hat haben die konservativen Parlaments
redner nnd Zeitungen sehr tapfere Worte der Abwehr ge
habt gegen deren Ernst und Aufrichtigkeit freilich das Miß
trauen nur zu gerechtfertigt war Wie wenig noch fehlt
um auch auf diesem Gebiete eine klerikal konservative Ver
ständigung herzustellen das möge ein Artikel der konserva
tiven Neuen westfälischen Volksztg lehren der nach Ver
sicherung des Blattes von einem konservativen Landtagsab
geordneten stammt und der von der ultramontanen Presse
mit verdientem Beifall reproduzirt wird Da heißt es

In dieser Hinsicht Ausdehnung der Grenzen des
Staatszwanges und Verkümmerung der persönlichen Frei
heit wird jetzt in dem Kapitel Schulzwang auch das
Mögliche geleistet Man zwingt die Aeltern ihre Kinder
in die Schule zu schicken welches letztere als unbestritte
nes Axiom der Aelternpflicht gilt und setzt das andere
Axiom voraus daß die Volksschule des Staates in jeder
Beziehung so gut sei daß der absolute Zwang sich recht

Nachdruck verboten

Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus J6kai

Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung
von Ludwig Wechsler

Fortsetzung
Ich soll Sie in der That anmelden fragte jener

dessen Gesicht das Lachen hier blau dort roth färbte
In allem Ernste
Nun so werde ich Sie anmelden

Der kleine Pockennarbige verschwand hinter der Thür
Der Hochwürdige strich die Falten seiner Stola zurecht
glättete mit dem krummen Kamm sein reiches schneeweißes
Haar und sammelte alle Kräfte seiner Seele und des Her
zens zu dieser Begegnung Nun erschien der kleine Mann
wieder und sagte lachend daß er ihn dem Herrn Baron
bereits angemeldet habe

Herr Thaddäus trat ein
Dort sitzt der Herr Baron, bemerkte der kleine

Pockennarbige auf ein an der Wand hängendes Porträt in
Lebensgröße deutend welches niemand Anderen vorstellte
als ihn selbst mit derselben rothfleckigen pockennarbigen
Physiognomie mit demselben geflickten zerfetzten grauen
Rock mit derselben Stummelpfeife im Munde denselben
scharfen Augen denselben schmutzigen Stiefeln und derselben
Hundestaffage um sich her er selbst in höchst eigener Person
der alte Baron Kadarkuth Er hatte das Bild für zwei
hundert Dukaten von einem berühmten italienischen Künstler
anfertigen lassen und pflegte zu sagen daß das Original
selbst kaum anderthalb Sechser werth sei

Niemals in seinem Leben hatte sich Herr Thaddäus
noch in solcher Verwirrung befunden wie jetzt Der joviale
Hausherr gewährte dies ergriff des Gastes Hand schüttelte
sie warm und sagte in herzlichstem Tone

Verzeihen Sie Hochwürdiger Herr daß ich mir diesen
kleinen Scherz erlaubte und nun seien Sie mir herzlich
willkommen

Aber ich bitte sehr ich beleidigte Sie mit ungehörigen
Redensarten

Thut nichts ich gab s ja zurück

fertige Man zwingt sie obgleich der Staat die Schule
als sein ausschließliches Eigenthum in Anspruch nimmt
die Lehrer sehr anständig zu besolden ihnen sehr aus
kömmliche Wohnungen zu bauen in denen sie viel behag
licher wohnen als der größte Theil Derer die dazu
beitragen Man zwingt sie nach allen Regeln der neue
sten Wissenschaft konstruirte Schulhäuser zu bauen und
wenn neue Theorien darüber aufkommen danach die oft
vor wenigen Jahren unter staatlicher Oberaufsicht gebau
ten Häuser umzubauen Man zwingt sie wenn eine
neue Theorie über die Zahl von Schulkindern welche ein
Lehrer unterrichten kann aufkommt neue Schuletablisse
ments zu gründen auch wenn weder sie selbst noch die
erfahrensten Schulmänner der Gegenwart das sür nöthig
und zweckmäßig halten und die Lasten der bedrängten
Aeltern dadurch unerhört gesteigert werden Man zwingt
sie ihre Kinder ihren häuslichen Arbeiten zu entziehen
um sie Vor und Nachmittags in die Schule zu schicken

Und die Redaktion des Blattes fügt dem noch hinzu
Der dem Staate vom Liberalismus zugesprochene

absolute Schulzwang muß zu einem bitteren Unrecht ge
gen Kirche und Gemeinde zu einer mit der persönlichen
Freiheit unvereinbaren Bevormundung der Aeltern zu
einer unerträglichen Gewisseus Tyrannei werden wenn in
den Staatsschulen ohne daß der Kirche und Konfessions
gemeinde das Mitaufsichtsrecht zusteht auch Religions
unterricht ertheilt werden soll Die Schule muß Kon
fessionsschule und ein unter staatlicher Oberhoheit aus
zuübendes Mitaufsichtsrecht über dieselbe muß der Kirche
wie das durch Verfassung und Herkommen auch festge
stellt ist zugestanden werden Wird das verweigert dann
müssen wir bis zum letzten Athemzuge den absoluten
Schulzwang bekämpfen

Wir fragen Mit solchen Grundsätzen will man die
Schule gegen die klerikalen Herrschergelüste vertheidigen

Zur Charakteristik derverschiedenenStrömuugen
im ultramontanen Lager ist ein Artikel der Schles
Volksztg von Interesse worin es heißt Die Ger
mania wird jetzt vielleicht langsam einsehen daß die Politik
welche sie seit Februar getrieben hat und welche sie jetzt
vor der Sanktionirung und Publizirung des neuen Ge
setzes forttreibt nämlich fortwährend unzeitgemäßer und
inopportuner Abdruck von Gottlieb Briefen unaufhörliche
Angriffe gegen die Regierung augenblicklich stärkstes Betonen
neuer Forderungen aus dem Gebiete der Kirche und Schule
nicht die richtige war

Während einerseits von dem Plan einer demnächst vor
zuschlagenden Erhöhung der Tabakssteuer die Rede ist nimmt
die Nordd Allg Ztg publizistisch den Feldzug für das
Tabaksmonopol wieder auf indem sie an der Spitze

Indessen
Aber lassen Sie doch das ganze ein Scherz gewesen

sein Sehen Sie Hochwürden die gesammte Welt weiß
daß ich ein närrischer zum Scherzen geneigter Mensch bin
Das muß sich jedermann von mir gefallen lassen sowie
auch ich von jedem einen Scherz hinnehme

Ich bitte Herr Baron der Zweck meines Hierher
kommens ist sehr fern von jedem Scherz Ich heiße Thad
däus Gutai

Der Priester erwartete daß der Baron bei Nennung
dieses Namens sehr ernst werden würde und das Wort
erstarb ihm beinahe auf den Lippen vor Staunen als jener
bei dieser Eröffnung nur noch heiterer wurde

Lorenz Gutais Vater, fügte der Priester zitternden
Tones noch ernster hinzu

Der Gnom brach in ein schallendes Gelächter aus und
bat den Hochwürdigen hernach tausendmal um Verzeihung
indem er behauptete ein veritabler Narr zu sein Der
Hochwürdige Herr möge ihm glauben einen wirklich ver
rückten Menschen vor sich zu sehen

Der Hochwürdige widersprach dieser Behauptung mit
keinem Wort

Ich bin nicht gekommen den Herrn Baron mit An
klagen zu behelligen, sprach nun Thaddäus ich habe keine
Ursache außer mir noch andere zu beschuldigen Ich kann
nicht gegen Gott murren da er ja den Schatz in meine
Hände legte ich war der Einfältige der denselben nicht zu
würdigen verstand Sie wissen Herr Baron daß ich
von meinem Sohne spreche von meinem todten Sohne
spreche

Von Ihrem todten Sohne rief der Baron aus
und sein Ausruf glich einem Lachen Nein nein Hoch
würdiger Herr ich lache ganz gewiß nicht Ich bin ein
närrischer Kauz doch lache ich nicht

Das sollen Sie auch nicht, sprach Thaddäus Ich
hatte einen einzigen Sohn wohlgewachsen genial weichen
Herzens Gott verlieh ihm alle Eigenschaften die den Mann
zu zieren vermögen der Herr gab mir Schätze in ihm um
welche man mich dereinst beneiden konnte Doch ich ver
gaß dieser Schätze Unter eitlen Studien vergeudete ich die

des Blattes das begeisterte Urtheil eines französischen Volks
wirths über dessen günstige Wirkung auf die Finanzen
Frankreichs anführt Dazu bemerkt die Nat Lib Corresp

Wir sollten doch denken die Regierung habe nachgrabe in
in dieser Frage Niederlagen genug erlitten oder gelüstet es
sie etwa nach einer neuen Wahlbewegung unter dem Feld
geschrei des Tabaksmonopols Das Jahr 1881 sollte ihr
noch eine lebendige Warnung sein

Die Besetzung der Oberpräsidentenposten der
preußischen Monarchie soll in mehreren Beziehungen eine
Aenderung erfahren Die hierfür in Aussicht genommenen
Männer sind in den Blättern seit geraumer Zeit genannt
die beziehmtlichen Mittheilungen aber immer widerrufen
worden Jetzt werden derartige Gerüchte an die Person
des Bezirks Präsidenten von Lothringen Herrn v Flott
well geknüpft Wie die Magdeb Ztg mit Bestimmt
heit erfährt sollen Festsetzungen über alle diese Angelegen
heiten nicht vor dem Herbst d I zu erwarten sein auch
träfen alle bisher gemachten Angaben nicht zu Es sei hier
bei bemerkt daß dasselbe auch von den Angaben über den
event Nachfolger des Herrn v Madai als Polizeipräsident
von Berlin gilt Auch hier ist Alles mehr oder weniger
haltlose Vermuthung

Es bestätigt sich daß zwischen der deutschenRegie
rung und der Türkei augenblicklich handelspolitische
Besprechungen stattfinden die von dem früheren
Generalkonsul in Konstantinopel Schiller geführt werden
Es handelt sich um den Wunsch der Pforte auf Erhöhung
einer Reihe von Zöllen Man hat von hier vergeblich da
raus hingewiesen daß man die gewünschten Zugeständnisse
gegenüber bestehenden Handelsverträgen mit Oesterreich und
Frankreich auf Jahre hinaus nicht machen könne woraus
von Konstantinopel aus Vorschläge über gewisse Auswege
ergangen sind Man hat sich diesseits zu weiteren Ver
handlungen bereit die Erzielung von Resultaten aber für
zweifelhaft erklärt

Das österreichische Armeeverordnungsblatt publi
zirt die unter dem 8 d M vom Kaiser genehmigten or
ganischen Bestimmungen für das Eisenbahn und Telegra
phen Regiment und für das Eisenbahn und Telegraphen
wesen im Kriege

Unter Theilnahme des Präsidenten des Muuizipal
raths des Seinepräsekten der Senatoren und Deputirteu
von Paris sowie einer sehr großen Volksmenge hat am
Sonnabend Vormittag 9 Uhr die feierliche Enthüllung der
Statue der französischen Republik aus der Place du
Chateau d Eau in Paris stattgefunden Der Seinepräsekt
wies in seiner Rede darauf hin daß die Statue der jetzi
gen Republik einen Olivenzweig in der Hand halte um
anzuzeigen daß die Zeit der Gewaltsamkeiten vorüber sei

Stunden welche ich der Erziehung meines Sohnes hätte
widmen sollen ich horchte den Worten der undankbaren
todten Bücher statt auf die seinigen zu achten ich wollte
die Welt belehren statt mein einziges Kind zu unterrichten
Es ist dies der Fluch der Wissensdurstigen man sagt nicht
umsonst daß aus den Söhnen der Gelehrten die größten
Schurken werden Es ist wahr Unser eitles Selbstbewußt
sein sieht es für gar gering an dem auf einem Knie ge
schaukelten Kinde das erste Gebet zu lehren und unserem
nach oben gerichteten Blick erscheint es als unwürdige Auf
gabe sich um die Zukunft eines Menschen zu bekümmern
und sei es die des eigenen Kindes sobald wir uns dem
Glauben hingeben daß wir berufen sind das Schicksal
der Völker zu lenken Wir fühlen nicht die Freude wenn
die zarte Hand des Kindes den ersten Buchstaben zu schrei
ben vermag wir scheuen uns die einfältigen Fragen des
Kindes zu beantworten wir verachten den mit weniger
Verstand begabten Menschen mehr als der Gutsherr den
Leibeigenen wir sind hochmüthiger und stolzer als der
höchste Edelmann wir sind die Tyrannen unserer Familie
Verfolger der kleinen Jugendverirrungen und gestatten nie
mandem sich unserem Herzen zu nähern Deshalb wider
fährt uns Gerechtigkeit wenn Gott das Herz welches die
Freuden des Alltagsmenschen nicht in sich aufnehmen wollte
mit den Kümmernissen des Alltagsmenschen heimsucht O
Herr Baron diesen Kummer vermag ich nicht zu verleug
nen Mich trösten nicht meine Bücher nicht die neuen Ent
deckungen der Wissenschaft nicht das Leben des Volkes
was hier innen bleibt ist stets mein letzter Gedanke Ich
sah meinen Sohn vor meinen eigenen Augen sterben ich
hätte meine Hand nur um eine Sekunde früher nach ihm aus
strecken müssen und er wäre nicht gestorben Ich suchte ihn
lange im Wasser und fand ihn nicht Und dann sandte ich ein
Dankgebet zu Gott empor da der Sohn todt war Er
war einer großen Sühne und Schande entgangen Herr Ba
ron werden dies alles sicherlich bereits wissen

O ich weiß noch mehr Uebrigens will ich es unter
vier Augen gesagt haben daß ich Hochwürden sür einen sehr
unüberlegten Mann halte

Fortsetzung folgt



das allgemeine Stimmrecht sei an die Stelle der revolu
tionären Aktion getreten die jetzige Republik müsse ihre
Stärke aus dem Rechte schöpfen Die Republik in diesem
Sinne verstanden und geleitet werde friedlich ihre Ge
schicke verfolgen indem sie die ohnmächtigen Drohungen
ihrer Gegner mit Verachtung zurückweise Die französische
Nation wolle ihren Willen nicht anderen Völkern auferle
gen sondern verlange nur frei und geachtet für sich zu
leben kein Opfer werde ihr zu groß sein zur Aufrecht
erhaltung ihrer Unabhängigkeit Nach einer weiteren Rede
des Präsidenten des Munizipalrathes welcher sich über die
munizipalen Freiheiten von Paris verbreitete und auch aus
eine zu erlassende Amnestie hindeutete folgte die Enthül
lung der Statue welche von den Theilnehmern mit dem
Rufe Es lebe die Republik begleitet wurde Auch der
Ruf Es lebe die Amnestie wurde von einzelnen Seiten
hörbar Die Stadt hatte aus Anlaß der Nationalfeier
festlichen Flaggenschmuck angelegt Die alljährlich am
14 Juli stattfindende Truppenrevue wurde Nachmittags im
Bois de Boulogne abgehalten und verlief in größter Ord
nung Der Präsident Grsvh und die Minister wurden
bei der Ankunft auf dem Paradeplatz von der zahlreichen
Volksmenge mit Hochrufen auf die Republik begrüßt Als
die Truppen vor Grsvh vorbeidefilirten brach die Menge
abermals in Beifallsrufe aus

In Simla geht das Gerücht Marquis von Ripon habe
der englische Regierung telegraphisch seine Demission als
Vizekönig von Indien eingereicht

Wie dem Standard aus Hongkong vom 13 d M
gemeldet wird sind 3000 Mann chinesischer Truppen von
Kaiiton nach Ganchan an der Grenze von Tonkin beordert
worden

Deutsches Reich
Berlin 14 Juli

Der Kaiser hat seine auf Sonntag Vormittag
angesetzt gewesene Abreise von der Insel Mainau nach
Gastein um einen Tag verschoben und wird dieselbe nun
mehr erst am Montag 16 d Vormittags um dieselbe Zeit
antreten

Der Kronprinz wird sich am Sonntag Abend
von Potsdam u z von der Station Wildpark aus gegen
8 Uhr nach Bielefeld begeben um daselbst die Anstalten
des Pastors von Bodelschwingh in Augenschein zu nehmen
Die Ankunft in Bielefeld wird am Montag Vormittag er
wartet Am Nachmittag um 4 Uhr gedenkt der Kronprinz
von Bielefeld wieder abzureisen und von Spandan aus zu
Wagen nach dem Neuen Palais zurückzukehren

Prinz Wilhelm empfing heute Vormittag um
11 i/z Uhr im hiesigen königlichen Schlosse die zur Zeit
hier anwesenden aktiven Staatsminister um die Glück
wünsche des Staatsministeriums anläßlich der glücklichen
Entbindung seiner Gemahlin entgegenzunehmen

Der Prinz und die Prinzessin Albrecht von
Preußen treffen am Montag von Schloß Kamenz mit ihren
drei Söhnen in Berlin ein und reisen nach kurzem Aufent
halte nach Scheveningen weiter wo der Prinz mit seiner
Familie mehrere Wochen zu bleiben gedenkt

Prinz Georg hat gestern seine Sommerreisen an
getreten Zunächst hat derselbe sich nach Ems zu mehr
wöchigem Kurgebrauche begeben und von dort aus gedenkt

er dann nach Kaltbad Rigi weiterzureisen okr die Notiz
unter Magdeburg D Red

Mit Bezug auf das vom Kultusminister erlassene Kon
kurrenzschreiben wodurch alle deutschen Architekten eingeladen werden
geeignete Entwürfe zur Bebauung der Museumsinsel in
Berlin einzureichen bemerkt das Centralblatt der Bauverwaltung
noch Folgendes Zur Erfüllung der auf die allgemein als noth
wendig anerkannte Erweiterung der königlichen Museen in Berlin ge
richteten Wünsche und Bestrebungen ist nunmehr der erste bedeutungs
volle Schritt geschehen Die Anregung dazu wird wie bekannt Sr
kaiserl und königl Hoheit dem Kronprinzen verdankt welcher den
Plan des kunstsinnigen Königs Friedrich Wilhelm IV den im Her
zen der Hauptstadt von den beiden Spreearmen umfaßten Platz nahe
dem königlichen Schlosse zu einer Pflegestätte für Kunst und Wissen
schaft zu weihen mit unablässiger Fürsorge verfolgt und großartiger
als es die damaligen Verhältnisse ahnen ließen zu gestalten bemüht
ist Die Staatsregierung hat sich jetzt entschlossen die durch die
Verlegung des Packhofes dort demnächst frei werdenden Flächen der
Museumsinsel ausschließlich für die Erweiterung der Museen zu be
stimmen Insbesondere soll sür die neuerworbenen Schätze klassischer
Kunst sür die kostbaren Funde von Pergamon und Olympia
eine ihrer Bedeutung angemessene bleibende Stätte geschaffen und zu
gleich Raum gewonnen werden um die in den letzten Jahren stetig
bereicherte Sammlung von Werken nach klassischer Kunst würdig
ausstellen zu können

Oesterreich
Wien 13 Juli Der Graf von Paris und die

übrigen Prinzen von Orleans sind heute Nachmittag nach
Paris zurückgereist

Wien 15 Juli Das gestern Abend in Frohsdors
ausgegebene Bulletin lautet Herr Graf von Chambord be
findet sich etwas besser Professor Vulpian aus Paris
wurde zur Konsultalion berufen Vom Kaiser Franz Joseph
kam folgendes Telegramm aus Laibach an Ich danke für
die mir zugesendeten Bulletins und erbitte mir die weitere
Zusendung derselben In Hoffnung auf baldige Genesung
des theuren Kranken Franz Joseph

Rußland
Petersburg 14 Juli Der nach Tomsk verbannte

frühere Intendant des rustschukschen Detachements Maksche
jeff ist allerhöchst begnadigt worden

Aegypten
Alexandrien 14 Juli Die internationale Ent

schädigungskommission hat heute ihre letzte Sitzung abge
halten und wird erst zu Anfang November wieder zusam
mentreten

Provinzielles
Magdeburg 14 Juli S K H der Prinz

Georg von Preußen traf in vergangener Nacht 12 Uhr
11 Min mit dem von Berlin kommenden Zuge auf dem
Hiesigen Centralbahnhofe ein und fuhr nach 5 Minuien
Aufenthalt nach Marburg weiter Die Freunde des

Herrn Predigers Sachse wird es erfreuen zu erfahren
daß nach eingezogenen Erkundigungen die Krankheit desselben
bis jetzt mindestens keine Verschlimmerung erfahren hat
Dieselbe besteht in einer Lähmung der Nerventhätigkeit der
rechten Seite bereitet dem Kranken viel Beschwerden und
hat ihm namentlich die Sprache benommen aber das Auge
und das geistige Vermögen unberührt gelassen Es bleibt
also die Hoffnung daß der Kranke unter der sorgsamen
Pflege der Seinigen die sich sämmtlich um das Schmerzens
lager versammelt haben wenn auch langsam seine Genesung
wieder finde

Merseburg 14 Juli Wie verlautet wird Se
Kaiserliche Hoheit der Kronprinz bei Gelegenheit des dies
jährigen Herbstmanöoers in dem Schloß der Frau Gräfin
von Zech Bnrkersrode zu Bündorf bei Merseburg Quartier
nehmen Die Ankunft der höchsten Herrschaften zum Manö
ver wird voraussichtlich am 13 September erfolgen Am

14 und 15 September wird Se Majestät der Kaiser
wahrscheinlich zwei große Diners im Schloß geben für die
Abende des 16 und 18 September sind die beiden Feste
der Provinz projektirt und am 19 oder 20 dürfte die
Abreise Sr Majestät des Kaisers nach Wiesbaden erfolgen
Wenn auch ein Besuch Halle in dem Bereich der
Möglichkeit liegt so sind bestimmte Disposi
tionen heute noch nicht getroffen Einem hiesigen
Husarenoffizier ist in diesen Tagen während seines Aufent
haltes in der internationalen landwirthschaftlichen Ausstellung
in Hamburg ein Taschenbuch mit Werthpapieren im Betrage
von 2300 Mk aus der Tasche gestohlen worden

Hettstedt 13 Juli Der Sangerh Ztg schreibt
man von hier Vorgestern Nachmittag war Frau Oekonom
König auf dem Felde beschäftigt und gab deshalb den Haus
schlüssel einer befreundeten Person die nöthigen Falles nach
dem Rechten sehen sollte Wie erstaunt war Frau K als
sie bei ihrer Rückkehr den verschlossenen Tischkasten gewalt
sam erbrochen fand und aus demselben 220 Mark ver
schwunden waren Außerdem war aus der ebenfalls ver
schlossenen Rauchkammer eine Schlack und mehrere Knack
würste gestohlen der Dieb ist noch nicht ermittelt

Nordhausen 14 Juli Beim Aushub des letzten
Fundamentes zu dem Gymnasial Anbau wurde gestern unter
den Gräbern ein tiefes Loch gefunden in dem auch mit
einer langen Stange kein Grund entdeckt wurde ein Beweis
dasür daß sich unterhalb der Gräber ein Raum befunden
haben muß Das Loch ist bereits wieder zugemauert wor
den Ferner wurden gestern zwei weitere sehr gut erhaltene
Skelette mit vollständigen Zähnen gefunden Bei einer der
Leichen lag ein großer Schweinezahn mit durchgebohrtem
Loch woraus die Vermuthung entsteht daß dieser von einer
der dort begrabenen Personen wohl als Talisman getragen
worden ist

Eile nbnrg 13 Juli Die Gewitter welche in der
vergangenen Nacht in unserer Nähe sich entluden haben
hauptsächlich die Gegend bis Dübeu sehr getroffen In
letzterer Stadt zündete der Blitz im Preußischen Hofe
in Folge dessen dieser Gasthof und einige angrenzende
Häuser eingeäschert wurden Sieben Familien wurden ob
dachlos Die mit den Gewittern eingetretenen Niederschläge
kamen sehr erwünscht da ein durchdringender Regen die
hiesigen Fluren in diesem Jahre noch nicht getroffen hat

Nanmburg In unserer Stadtflur hat der Roggen
schnitt bereits begonnen Wie schon früher bemerkt sind
die Aehren durchweg groß und voll und die Körner dünn
hülsig und mehlreich versprechen also ein nahrhaftes und
gesundes Brot Als Seltenheit wurde früher einigemal
zum Kirschfest in den Familienzelten neues Brot neue
Kartoffeln und Gurken verspeist Zum heurigen Kirsch fest
kann man obgleich dasselbe etwas zeitig fällt diese Speisen
ebenfalls genießen

Frey bürg Als Herr Oekonom S kürzlich auf
einem unfern des Röttelhauses liegenden Felde pflügen
ließ sanken die Pferde plötzlich tief ein Nähere Nach
forschungen ergaben daß etwa in einer Tiefe von 8 Fuß
Ruinen vorhanden waren die jedenfalls einer sehr frühen
Periode angehören Sichere Nachrichten über hier befind
lich gewesene Ansiedelungen waren bis jetzt nicht aufzufin
den In dem Röttel wie noch jetzt der sich südlich neben
der Unstrnt der Stadt Freyburg gegenüber erhebende Berg
rücken und ein darauf befindliches zum Rittergute Balg
stedt gehöriges Vorwerk heißt hat sich nur der Ueberrest
des ehemaligen Dorfes Rödelin und die Spur von dessen
Namen erhalten Dieses Dorf wurde 1347 dem Moritz
kloster zu Naumburg zugeeignet soll aber kurze Zeit dar
auf durch Brand zerstört worden sein Die demnächst
beabsichtigten Ausgrabungen werden ergeben ob wir es
mit den Ruinen dieses Dorfes zu thun haben

Erfurt Der 17 jährige Maler Otto Hammel Sohn
des hiesigen Malermeisters Chr Hammel ist in der Ge
werbeschule zu Berlin welche er seit Oktober v I besucht
bei der dieser Tage stattgefundenen Prüfung von Arbeiten
der Schüler mit einem ersten Preise einem prachtvoll aus
gestatteten architektonischen Werke bedacht worden Die
hiesige Pferdebahn hat ihr erstes Opfer gefordert Ein
kleines Kind wurde überfahren und ist demselben das eine
Bein zermalmt am anderen das Fleisch heruntergerissen
worden Das Kind wird kaum dem Leben erhalten bleiben
den Führer des Wagens trifft keine Schuld

Altdietendors Hier wurde am Montag bei dem
Gewitter welches sich über unserer Stadt entlud die Frau
Seyfarth welche im Begriff stand das Stubenfenster zu
schließen von einem Blitzstrahl getroffen und sofort getödtet
Merkwürdigerweise kamen genau vor 40 Jahren am
9 Juli und zwar in der Mühlberger Flur welche an die
Dietenhofer grenzt die Mutter und ältere Schwester der
Getödteten ebenfalls durch Blitzschlag ums Leben

Leinefelde In dem am Mittwoch Abend gegen
10 Uhr von Heiligenstadt hier ankommenden Zuge befand
sich ein Herr der nach Mühlhausen fahren wollte und
deshalb hier umsteigen mußte Der Passagier schlief jeden
falls und wurde erst munter nachdem sich der Zug wieder

in Bewegung gesetzt hatte Er verließ deshalb den Wagen
und sprang auf den Perron wobei er jedoch so unglücklich
fiel daß sich der linke Theil seines Oberkörpers unttr der
Laufbohle befand Aus dieser gefahrvollen Lage befreite
ihn lediglich die Geistesgegenwart des Stations Assistenten
Wolfram welcher mit der größten Anstrengung den Ver
unglückten unter der Bohle hervorzog so daß dieser einige
kleine Hautabschürfungen abgerechnet mit dem Schrecken
davonkam und die Fahrt nach Mühlhausen alsbald fort
setzen konnte

Vom Eichsfelde In Zaunröden bei Niederorschel
ist die Schule geschlossen worden da unter den Kindern die
Masern Krankheit epidemisch aufgetreten ist

Salza Hier wurden dieser Tage von ruchloser Hand
die Fische in dem gleichnamigen Flusse durch Chlorkalk be
täubt und gestohlen Von den Thätern hat man noch
keine Spur

Schmölln Der Eisenarbeiter Lippold hat seine
Frau erdrosselt und sich dann ertränkt Lippold der etwas
Oekonomie trieb hatte aus Habsucht Grenzsteine versetzt
und sollte sich deshalb vor Gericht verantworten Seine
Frau erklärte ihm daß sie nicht anders könne als gegen
ihn zu zeugen dies war der Beweggrund zur That des
Mannes

Rohrsheim a Harz Vor Kurzem riß ein junger
kräftiger Mann ein Paar aus Spielerei aufeinandergehetzte
kleine Hunde auseinander wobei ihn der eine Hund ins
Handgelenk biß Die an und für sich ganz kleine Wunde
wurde mit Wasser aber jedenfalls schmutzigem aus
gewaschen auch mag der Geiser des gereizten Hundes in
der Wunde geblieben sein genug es trat Blutvergiftung
ein und trotz sorgsamster ärztlicher Pflege gab der Unglück
liche unter entsetzlichen Qualen nach etwa 14 Tagen seinen
Geist auf

Ans den Rachbarstaaten
Kobnrg 14 Juli Der Herzog und die Herzogin

von Edinbmg sind Nachmittags hier eingetroffen
Gera Der Schulvorstand hat die städtischen Schulen

ermächtigt von einem Tadel oder einer Rüge abzusehen
wenn Kinder deshalb zu spät zur Schule kommen weil
während der Zeit des Schulganges sich ein Gewitter
entladet

Pößneck Von einem Herrn hier wurden einer hiesigen
Familie bisweilen junge Tauben angeboten von welcher
Offerte die Hausfrau denn auch Gebrauch machte und ver
gangenen Sonnabend einen Boten absandte um einige zu
holen Doch wie erstaunte sie als man ihr diese Thierchen
überbrachte der Kops hängt zur Seite in keinem ist mehr
Leben Auf Befragen was mit den Thierchen geschehen
erzählt der Bote der Verkäufer habe den Tauben den Schnabel
zugehalten und sie so langsam erstickt denn dann rupften sich
dieselben besser Unseres Wissens schneidet resp reißt man
derartigem Schlachtvieh den Kops weg und läßt es dann ver
bluten Die betr Familie hatte sür solche Tauben natürlich keine
Verwendung und sandte sie dem Verkäufer zurück Hoffent
lich wird letzterer wegen Thierquälerei bestrast werden D R

Off leben In einer Weichenlaterne auf hiesigem
Bahnhofe befindet sich das Nest eines Rothschwänzchenpaa
res Die Jungen werden von den Alten die ihren Einzug
durch eine defekte Fensterscheibe halten fleißig gefüttert
Selbst beim Stellen der Weiche und dem dadurch hervor
gerufenen Drehen der Laterne verließen die Alten während
der Brutzeit das Ziest nicht

Handel und Industrie
Ein Berliner Korrespondent der Magd Ztg schreibt

Schon vor längerer Zeit machte ich Ihren Lesern davon
Mittheilung daß die Rübenzuckerfabrikation in
Dänemark einen überaus großen Umfang gewinne und
daß das Land bald nicht nur den früher von Deutschland
bezogenen eigenen Bedarf an Zucker selber werde decken
können sondern sich auch danach werde umsehen müssen
dem überflüssigen Fabrikat im Auslande Absatz zu ver
schaffen Jetzt liegen genaue Tabellen über die Rüben
zucker Produktion in Dänemark während der fünf Jahre
1877 1881 vor welche mit Zahlen die rapide Zunahme
der Fabrikation belegen Während im Jahre 1877 die
Gesammtproduktion nur erst 1701481 Pfd b trug stieg
sie 1878 bereits auf 2 615445 Pfd 1879 auf 3523597Pfd
1880 auf 4 957 961 Pfd und 1881 auf 6 413 861 Pfd
Der Fortschritt ist bis 1880 namentlich durch die Fabrik
Odense herbeigeführt wo die Produktion in dem gedachten
Zeitraume von unter 1 Mill aus 3 Mill Pfd gestiegen
ist im Jahre 1881 fällt dagegen der Fortschritt auf die
Fabrik Hojbygaard Der Aufschwung der fünf Jahre bezieht
sich übrigens besonders auf Rübenzucker welcher dunkler ist
als amsterdamer Standard Nr 19 davon wurden 1877
1 4 Millionen und 1881 über 5 6 Mill Pfd produzirt
während die Produktion von hellerem Zucker in demselben
Zeitraume nur von etwa 350000 Psd auf 770 000 Pfd
gestiegen ist Ueber das letzte Campagnejahr 1882 1883
liegen noch keine festen Meldungen vor doch soll sich die
Produktion gegen das Vorjahr fast verdoppelt nämlich auf
ca 11800 000 Pfd vermehrt haben Die neueste riesige
Zunahme fällt namentlich auf die neue Zuckerfabrik Naskow
Dabei ist es mehr als ausfällig daß der Zuckerimport aus
Deutschland nach Dänemark noch nicht ab sondern sogar
noch zugenommen hat Derselbe hat im Jahre 1882 etwa
3 050000 Psd gegen etwa 2 000000 Psd im Jahre 1881
betragen

Wissenschaft Kunst Literatur
vr Stein mann Mitglied der Kommission zur

Beobachtung des Venusdurchganges hat seine dreimonatliche
Reise in das Innere Patagoniens glücklich beendet und ist
bereits wieder auf einer neuen Expedition nach den Kanälen
des Feuerlandes begriffen von der er sich reiche wissen
schaftliche Ausbeute verspricht Die Reise in das Innere
Patagoniens hatte hauptsächlich die Erforschung der Kor



dillera bis Santa Cruz zum Ziel Der Reisende ist dem
Vernehmen nach mit dem Ergebniß seiner Forschungen sehr
zufrieden

Martin Luther Musikalisch deklamatorische Festgabe
zur vierten Säkular Geburtstagsseier Dr Martin Luthers
Den evangelischen Schulen im lieben deutschen Vater
lande dargeboten von Franz Knauth Rektor zu Mühl
hausen in Thür Heinrichshosensche Buchh F Schröter
in Mühlhausen in Th Preis 45 H in Partien billiger

Der Verfasser durch Festschriftchen ähnlicher Art be
reits in den weitesten Kreisen bekannt unterbreitet hier den
Schulen unmittelbar praktisch zu verwerthende Stoffe zu
einer abendlichen Feier des Lutherfestes an der außer den
Schülern und Schülerinnen auch deren Angehörige theilneh
men zu lassen die Absicht ist Nach einem gemeinschaft
lichen Gesänge der Festseiernden folgt ein Prolog nebst
einer noch wenig bekannten Prophetie auf Luther dessen
Lebensgang dann vom Lehrer in schlichten Reimen recitirt
wird so zwar daß die bedeutsamsten Momente seitens der
Kinder durch den Vortrag werthvoller Dichtungen und
durchweg höchst ansprechender Gesänge markirt werden Ein
Epilog Luthers Heimgang und nächst dem Heldenliede
Eine feste Burg ist unser Gott ein gemeinschaftlicher

Gesang beschließen die Feier die sicher nirgends des erhe
bendsten Eindruckes verfehlen wird Die sehr gefällige
äußere Ausstattung des Werkchens das u a auch ein Por
trait Luthers ziert sowie die Billigkeit des Preises lassen
dasselbe auch geeignet erscheinen als Festgeschenk vertheilt

zu werden rMusikalisches
Ueber Luther s Verhältniß zur Musik brin

gen die Grenzboten einen interessanten Aufsatz Luther
sah in der Musik nicht lediglich ein Mittel zur Belebung
des evangelischen Kirchengesanges sondern auch zur Verede
lung und Ausschmückung des Familienlebens Ich bin nicht
der Meinung, sagt er in der Vorrede zu Johann Walther s
Gesangbüchlein 1524 daß durch das Evangelium alle Künste
zu Boden geschlagen werden und vergehen wie etliche Aber
geistliche vorgeben sondern ich wollte alle Künste sonderlich
die Musica gern sehen im Dienste deß der sie gegeben und
geschaffen hat Nächst dem was ihm das Höchste und Hei
ligste war liebte er die Musik Sie war es die ihm das
fröhliche Mahl würzte und ihm manche düstere Stunde ver
scheuchte Oft stellte er eine Cantorei ein kleines Haus
concert an wobei er von seinen Freunden unterstützt wurde
Mit besonderem Nachdruck verlangte er daß alle jungen Leute
Musik lernen sollten namentlich wünschte er daß alle Lehrer
und Prediger in dieser Kunst unterrichtet würden In
Luther s Schriften finden wir eine Reihe von Stellen welche
seine Vorliebe für die Musik und seine Werthschätzung der
selben kennzeichnen Wer die Musicam verachtet, sagt er
wie denn alle Schwärmer thun mit dem bin ich nicht zu

frieden denn die Musica ist eine Gabe und Geschenk Gottes
nicht ein Menschengeschenk So vertreibet sie auch den Teu
sel und macht die Leute fröhlich Man vergißt dabei alles
Zornes Unkeuschheit Hoffahrt und andere Laster Ich gebe
nach der Theologie der Musica den nächsten loLuiri und
höchste Ehre Und an einer anderen Stelle Der Teufel
ist ein trauriger Geist und macht traurige Leute darum kann
er Fröhlichkeit nicht leiden daher kommt s auch daß er vor
der Musica auf s Weiteste flieht bleibt nicht wenn man singt
besonders geistliche Lieder Also linderte David mit seiner

Harfe dem Saul seine Anfechtung da ihn der Teufel plagte
Eine ausführliche Schrift Luther s über die Musik end

lich die bisher unbekannt war wird nach einer Mittheilung
der Grenzboten in der neuen kritischen Gesammtausgabe
von Luther s Werken deren erste Bände zur Luther Feier
vorliegen sollen zu erneutem Abdruck gelangen

Aus Amsterdam wird berichtet daß der Beifall
welchen Herr Hof Musikdirektor Bilse und seine Ka
pelle daselbst bei den Ausstellungs Concerten erntet ein ganz
ungewöhnlicher ist Thatsächlich sammeln diese Concerte Tau
sende von Hörern und die Mehrzahl derselben muß sich mit
Stehplätzen begnügen Alle Beurtheilungen und ebenso die
Beisalls Ovationen welche die Leistungen der Berliner Künst
ler in der Ausstellungsstadt finden sind überschwänglicher Art

Todesfälle
Dresden 15 Juli Der Präsident des evangelisch

lutherischen Landeskonsistoriums v Uhde ist gestern Abend
gestorben

Wien 14 IM Oberbaurath Freiherr von Ferstel
Erbauer der Votivkirche und der neuen Universität ist heute
Nachmittag an Lungenentzündung gestorben

Zur Cholera Epidemie
Alexandrien 14 Juli Telegramm des Reuter

schen Bureaus Während der letzten 24 Stunden bis
gestern Abend 7 Uhr sind in Damiette 38 in Mansu
rah 57 und in Samanud 15 Personen an der Cholera
gestorben

Alexandrien 15 Juli Telegramm des Reu
ter schen Bureaus In den letzten 24 Stunden starben
in Damiette 43 in Mansurah 51 in Schirbin 6 m
Menzaleh 20 in Talka 3 in Chobar 13 Personen an
der Cholera Während der letzten 12 Stunden kamen in
Samanud 10 in Schibin el Kom 2 und in Zifteh 2 Cho
leratodesfälle vor

Kairo 15 Juli Telegramm des Reuter fchen
Bureaus In Ghizeh einer Vorstadt von Kairo kamen
5 Choleratodesfälle vor Ghizeh ist deshalb durch einen
Sanitätskordon abgesperrt worden

Ttsza Eszlarer Prozeß
Nyiregyhaza 14 Juli Dr Ladislaus Horvath

der dritte jener Aerzte welche der ersten Leichenschau und
Obduktion beiwohnten hält bei seiner Vernehmung an dem
Inhalte des Obduktionsprotokolles fest obgleich er viele
Wasserleichen sezirt habe so habe er doch niemals eine
Wasserleiche von solchem Aussehen gefunden Am Diens
tag findet eine Lokalbesichtigung in Eszlar statt

Vermischtes
Berlin Der Füsilier Eichner von der 11 Kom

pagnie des 98 Regiments in Brandenburg hat bekanntlich
durch falsches Zeugniß die Verurtheilung einer Unschuldigen
und zwar seiner Stiefschwester Frau Sreigerwald zu drei
Jahren Gefängniß herbeigeführt von denen die arme Frau
bereits 18 Monate verbüßt hatte als bei Wiederaufnahme
des Verfahrens ihre völlige Freisprechung erfolgte Eichner
ist wie unseren Lesern noch erinnerlich sein wird in Folge
dessen von der Militärbehörde wegen Meineids in Hast
genommen worden Wie uns nun aus Brandenburg ge
meldet wird soll Eichner aus dem dortigen Militärgefäng
niß am 11 d Mts entsprungen und bisher nicht wie
der eingebracht sein

Berlin 13 Juli Durch das Auftreten auf einen
fortgeworfenen Kirschkern stürzte gestern Nachmittag in
der Leipzigerstraße in der Nähe der Wilhelmstraße eine
Amme welche ein Kind auf dem Arme trug so unglück
lich auf das Trottoir daß sie einen Arm brach und das
Kind anscheinend eine innere Verletzung erhielt

Berlin 14 Juli Versuchter Raubmords
Der Hierselbst in der Johanniterstraße bei seinem Vater
wohnende 18jährige Arbeiter Friedrich Hartner kam
gestern zu dem ihm bekannten Rentier Lange Bernauer
straße 109 Er theilte Herrn Lange mit daß er aus
Dresden komme und bat Herrn L ihn bei sich aufzunehmen
was L auch that Als Herr Lange heute früh mit dem
Arbeiter Hartner am Kaffeetisch saß zog Letzterer plötzlich
einen bis dahin verborgen gehaltenen Hammer aus semer
Rocktasche und schlug Herrn Lange mit demselben zweimal
auf den Kopf Auf die Hülferufe des Ueberfallenen drangen
mehrere Hausbewohner in die Wohnung des Herrn Lange
ergriffen den Hartner und veranlaßten seine Verhaftung
H hat bereits eingestanden daß er Herrn Lauge nicht er
morden sondern mit den Hammerschlägen nur betäuben und
dann berauben wollte

In den Vierlanden hat sich dem Harb Anz
zufolge ein sehr bedauerlicher Unglücksfall ereignet Am
Freitag Morgen stand bei dem sogenannten Sande in Vier
landen ein Bauer auf dem Deich um Enten auf der Elbe
zu schießen er traf jedoch unglücklicherweise anstatt der
Enten einen in einem Kahne sitzenden Knaben welcher so
gleich verstarb Aus Verzweiflung über seine That stürzte
sich der Mann in die Elbe um seinem Leben durch Er
trinken ein Ende zu machen Ein herzueilender Bauer
sprang als er den Ertrinkenden sah sofort ins Wasser um
ihn zu retten er mußte jedoch ohne seinen unglücklichen
Landsmann den Wellen entreißen zu können seine hochherzige
That mit seinem Leben büßen so daß in einem kurzen Zeit
raum drei Personen ihren Tod fanden

Kassel 14 Juli Ein Einjährig Freiwilliger des
83 Infanterie Regiments Namens Cramer vor seinem
Eintritt in das Heer Kommis in dem Fabrikgeschäft des
Herrn H fälschte Wechsel in erheblicher Höhe und hat die
selben bei der Reichsbank und bei verschiedenen hiesigen
Bankgeschäften diskontirt Derselbe hat jetzt das Weite
gesucht und wird als Wechselfälscher und Deserteur verfolgt
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Berliner Börse vom 14 Juli
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Lonsolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staat Anleihe 1SS0 52 S3 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

do
do
do

Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Hl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

102,20 bzB
103,90 bz
102,10 G
101,10 bzG
93,60 bz
103,70 G
101,70 bzG
101,90 bzG
101,30 bzG

101,00 G
101,00 G
101,00 G

3

3 V
3

31,30 bz

233,00 bz

9 ,10 G
126,25 bz

139,60 B
23,70 bz
143,00 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüri nger lit do 3 /z

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1353
do Lott Aul 1860
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische confol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1330

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364
do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Ps

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrent

39,25 G
39,25 G
100,60 G
ab 164,75 bz
ab 101,40 bz
ab 215,00 G

91,40 G
j84,75 bzB

S

4

4 66,90 bz
4 /s 67,90 bz

5 122,20 bzB
315 25 bz
103,90 G
99,25 bz
38,00 bz
87,70 bzB
94,60 B
73,10 bz
57,10 B
57,30 bz
134,60 bz
131,50 G
86,30 bz
77,50 bz
102,75 B
75,90 b,G
74,60 B

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Desfauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100

5

5

s

5

5

5

4V

104,10 B
102,10 G
106,20 G
111,00 bz
101,10 B
93,25 b,G
111,

Prsuß Centr Pfandbr unk rz 110 5

do rz 110do rz 100do rz 100do 1830 81 32 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psaudbr 13721879

4

S

Z

v

5
4

5

4

4

111,00 G
103,90 B
110,80 bzG
93,75 bzG
114,50 G
109,50 G
104,50 bzG
103,25 B
100,00 bzG
109,00 B
109,00 bzG
93,50 bzG
101,60 G
104,00 bzG
100,00 G

Eisenbahn Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

n Stamm Prioritäts Aktien

St
b

th j Z

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Siidbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

235,25 bzG
21 30 bzG
377,00 bzG
117,80 bzG
34,75 bzG
103,20 bzG
203,75 bz
28 25 bz
113,30 bz
191 75 bzG
103 10 bzG
40,50 G
104,40 G
257,25 G
79,75 bzG
145,75 bzB
126,00 G
116,90 bz
71,60 bzG

343,00 bz
331,00 bzG
125,10 bz
60,40 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L, n L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it L n L

do lltBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr I it

do I/it LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlefische gar I it ü
do gar 3 /z I it
do gar 4 I it IIdo Em v 1879
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

50,80 bzG
111,90 bz
97,40 bz
113,25 LzG
190,40 bzG
91,50 G
59,40 bzG

4V
4V
4V
4V
5

4V
4V

4V
4

4

r

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4

4 /2
4

3V
4V
4V
4V
4V
4V
4V
4

4

Z

4

4V
4V

102,90 bzG
104,50 B
102,90 B
102,90 bzB
103,30 bz
102,90 G

103,00 bz

103,50 B

103,00 B
101,30 G
101,00 bz
104,80 G
102,90 B
103,20 bzG
102,90 B
106,00 bz
101,20 B

103,00 G
93,60 bz

102,30 bz
105,40 G
103,30 G
102,30 G
103,00 G
101,30 G

cn 102
101,00 G

102,60 G
Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

S

s

4V
Z

5

5

4

4

31,50 G
37,10 bzB
103,70 G
34,50 B
103,00 B
102,00 B
102,90 G
78,40 B
101,75 G

116,00 B
150,70 bzG
127,00 B
93,30 G
123,25 G
165,25 G
107,25 G
117,50 bz

Maklerbank
Meimnger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Jndustrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetensabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

121,60 G
95,30 bz
109,90 bzG
125,75 bzG
150,25 bzG
92,50 bzG

84,25 bz
72,75 G
132,00 G
194,75 bzG
73,00 bzG
124,75 bzB

136,00 G

101,0
249,00 B
137,00 G
118,90 bzG
146,75 G
102,60 bzG

69 00 G
95,00 B
193,50 bz

137,50 B
106,50 bzG
97,00 bzG
71 50 bzG
103,00 bzG
191,75 bzG
123,00 G
100,00 B
137,00 bzB
272,00 G
121,50 G
112,25 bzG

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 8T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8 T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6

163,65 B
20,435 bz
31,05 bz
170,65 bz
193,50 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Fraucs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs Banknoten vn 100 Rubel

20,42 bzG
16,24 B
4,13 G
31,05 bz
170,95 bz
199,40 bz



Bekanntmachung
Auslassung der 4 /ogeu Halle scheu Stadtauleihe vom Jahre 1883
Bei der am 14 März 1883 stattgehabten ersten Ausloosung sind folgende Stücke

gezogen worden
lät ä 1000 Nr 118 25 531 534 599 K41 656 660 663 697 816

817 832 und 833
1 1t ö 5 500 Nr 948 949 954 973 1132 1144 1180 1204 1308 1309

1385 1514 1594 1615 und 1620
Kit 0 s 200 Nr 2054 2064 2247 2251 und 2270
Die Erhebung der Kapitalbeträge erfolgt vom 1 Oktober 1888 ab an welchem

Tage die Verzinsung aufhört gegen Rückgabe der Stücke sowie der zugehörigen Zinsscheine
Nr 3 bis 10 und der Talons bei unserer Kämmereikasse

Halle a/S den 9 Juli 1883 Der MagistratSchneider

Bekanntmachung
Zur Verhütung von Uebervortheilungen des Publikums wird hiermit in Erinnerung

gebracht daß nach den Bestimmungen der Marktpolizei Ordnung vom 25 Mai 1880 ge
formte Butter nur in Stücken von 250 oder 500 Gramm Obst dagegen nur nach Maaß
Zahl oder Gewicht feilgeboten oder verkauft werden darf daß daher der Verkauf des letzteren
nach Körben ungesetzlich und strafbar ist

Halle a S den 13 Juli 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ich ersuche um Angabe des Aufenthaltsorts des Arbeiters Paul Foest früher in
Halle a S welcher als Zeuge vernommen werden soll Aktenzeichen v 390/82

Halle a/S den 13 Juli 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von Moers

Bekanntmachung
Am 3 Juli d I Abends 5 l/z Uhr landete am Ufer der Saale bei Gimritz der

völlig entkleidete Leichnam eines 25 30 jährigen unbekannten Mannes Derselbe war schon
stark in Verwesung übergegangen und mochte etwa 14 Tage im Wasser gelegen haben Die
Leiche war von kräftiger Statur ungefähr 156 Cmtr groß und hatte einen dicken völlig
kahlen Kopf an welchem nur im Genick einige blonde Haare sichtbar waren vollständige
Zähne und hellblaue Augen Es ist anzunehmen daß die Leiche die eines beim Baden
Ertrunkenen ist Wer über die Persönlichkeit und Herkunft der Leiche Auskunft zu geben
vermag wird aufgefordert solche dem Unterzeichneten oder der nächsten Polizeibehörde zu
kommen zu lassen

Halle a/S den 13 Juli 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von MoerS

in I Itvst
nvstt

einxkedlkn in VaAönIaännKöii udren unä kleineren HuantiiÄten frei Ladn frei Laus
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Ädernsinnen äis LesorZunA aller rt in sknimtliolik Aeitunxsn
Aed eitsedrikten LÄeuäer eto etc äer Velt

Lei nkträAvn von LelanZ KNedstsr
u S kr

Ilüöllis L Allgußllstr 2
Heute Dienstag

Unterhaltnngsmnsik nevft hnmorisiische Vortrage
eines sehr beliebten Gesangskomikers EntrSe s Person 10

Dienstag den 17 Juli er Bormit
tags 19 Uhr gelangen im Neubau Thurms
stratze 1 hier zwangsweise voraussichtlich
bestimmt zur Versteigerung

Bretter und Bohlen Latten Mauer
steine Kalk Rohr e 15 fertige
neue Thüren Jalousien sowie Baus
rüsthölzer und Bangeriithe

Gerichts Bollzieher

TlItRS
Mittwoch den 18 Jnli er Nachm

3 Uhr sollen Klausthorvorstadt 1
hier zwangsweise versteigert werden

eiu neuer eompl Fleischerwagen
ei halbverdeckter Kutschwagen
ein im Rohbau fertiger Wagen
2 nene Bockwagen
ein eiserner Rennschlitten und eine
Reifenbiegemaschine

Gerichtsvollzieher

Mrftinste Taseililltler
versendet in Kübeln Netto 8 M zu 8,20
gegen Nachnahme franco

Gutsbesitzer G Milkoreif
Gr Krhszanen p Seckenburg Ost Preußen

Helm sche Nchtmiolls
gegen Husten u Heiserkeit empfiehlt als
vorzügliches bekanntes nnd bestes Mittel

HV 8v il vrt gr Steiustr 1
Guterh Kinderwage verk b Vaderei 4,1 l

Neue ud gebrauchte MZbel aller Art
verkaust billig Bruuoswarte 6

Feinste frische

Jeverl Tafel Butter
versendet in Postkisten von 9 A Inhalt zu

10,50 per Nachnahme franko durch ganz
Deutschland

Jever in Oldenburg
Wilh Gerdes

Butterversandt Geschäft

Eine hochfeine Sorte

SW Svv120

empfiehlt Sikei dst
kossLeisol

diese Woche wieder prachtvoll

M VÄieilftrake S

Bnchhaudluug
sucht antiquarisch

Wesche IahrWer
Jahrgang 1838 1843

EillgebrauchterHandoillM
12 15 Tragkraft wird zu kaufeu ge
sucht Off snd i SS4SS befördert
R ud Mosse Brüderstraße 6
Alte gebrauchte HohzefHe
von 200 400 Liter Inhalt werden zu kau
fen gesucht Off sub k SS4S4 be
fördert Rnd Mosse Brüderstraße 6

Gin Blechschmied
oder Klempner,

der auf Schwarzblecharbeit gut eingearbei
tet ist und wenn möglich mit der Verzinkung
der Eisenwaaren etwas bekannt ist findet
dauernde Beschäftigung Offerten befördert
unter K w 23493

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Stellmachergeselleu finden Arbeit

kl Brauhausgasse 21
Zwei ordentliche Mäher zum Roggen

sucht Böllbergerweg 4Ein Knecht aufS Land gesucht Ärbeits

v L erh 1 August St durch
Fr Abst Herrenstraße 20

Zum sofortigen Antritt suche ich für
meine Buchbinderei einen

MM Lehrling MG
Bnchbindermstr

Rauuischestratze 3

Tüchtige Waschfrau verlangt Harz 49
Eine anständige Frau für den ganzen Tag

gesucht Merseburgerstraße 9
Ein Mädchen welches häusliche Arbeit ver

steht für den halben Tag sofort gesucht
Marienstraße 6 I

Ein in Küche und Hausarbeit erf Mäd
chen von auswärts mit gut Zeugniß sucht
Stelle Magdeburgerstraße 31

Eine anst Kinderfrau Küchen u Stuben
mädchen finden 1 Sept bei einer seinen
Herrschaft g Stelle durch

Frau Brieger Kapellengasse 1
Eine unabh kinderl anst Aufwärterin w

für die Morgenstunden von 6 11 Uhr zum
sofortigen Antritt gesucht Franckensplatz 4

Trunksucht
Mittel dagegen sende gegen 3 Apotheker
Dr Werner Endersbach Württbg Diskre
tion selbstverständlich Danksag u vielen A
Der Mann wurde durch die Mittel von der

Trunksucht vollständig befreit T W Puttenat
Eine 2durige Harmonika zu verkaufen

Hirtengasse 3
2 Läuferschweiue billig zu verkaufen

Weidenplan 10

Morgenhanbev
Barettchen werden sauber gewaschen u gar
nirt Hallgasse 19 nahe am Obstmarkt

600 Mark auf ein Grundstück gesucht
Adressen abzugeben alter Markt 9 part

Ein nicht zu Mges Mädchen für größere
Kinder das etwas nähen kann wird zum so
fortigen Antritt gesucht

Königstraße 31 1 Treppe

Tücht Mädchen fof u 1 Aug gesucht d
Frau Schimpf kl Schlamm 3

Eine gebildete Dame in gesetzten Jahren
sucht Stellung zur selbstständigen Führung
der Wirthschaft bei einem älteren Herrn
auch würde sie event mutterlose Kinder er
ziehen Beste Empfehlungen stehen ihr zur
Seite Gest Offerten unter v SSSS8
an AI Brüderstr 6 zurichten

Passend
für jeden Geschäftsmann ist ein schöner
grotzer Laden mit Wohnnng in bester
Geschäftslage gelegen HM billig zu ver
miethen

Näheres in der Exped d Bl

Wilhelmstraße 21
1 Etage 10 Pieren mit Gartenbenutzung
Parterre 1 Zimmer nach vorn
Hinterhaus 2 kleine Wohnungen f ruh Leute

Herrsch Wohnung 2 n 3 Treppen
3 St 2 K K u Zub 1 Oktober
zu vermiethen Magdeburgerstratze 29

Beletage 5 Zimmer nebst Zubehör Gar
tenbenutzung ist zu vermiethen

Merseburgerstraße 39 p

Herrschastl Wohnung 3 St, 2 K K
mit Speisek verschl Entröe u sonst Zub
1 Oktober zu vermiethen Laurentiusstr 13,1

Zu vermiethen eine fr Wohnung 3 Stu
ben 2 Kammern Küche nebst Zubehör zum
1 Oktober an ruhige Leute

kl Brauhausgasse 4
Eine Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern

nebst allem Zubehör zum 1 Oktober
an ruhige Leute zu vermiethen

kl Brauhausg a sse 5
3te Etage zu vermiethen Charlotteustr 5

2 Etage gr Steinstraße 69 sofort oder
später vermiethe n

Stube Kammer Küche 1 Oktober zu ver
miethen Klausthorstr aße 12

Stube und Kammer sof gr Berlin 9 11
Niederlage zu vermiethen

kleine Steinstr aße 6

Wageuremise und Pferdestall Sophien
straße 22 sofort zu vermiethen

Ernst Haatzeugier gr Steinstr 10
Zwei geräumige trockene

mit Wasserleitung versehene
V
find für 1 Januar event frü
her zn vermiethen

im Waisenhanse
Freundl möbl Stube event mit Kammer

zu vermiethen und sofort zu beziehen
Geiststraße 58 im Laden

ff m Z mit Schlafk Anhalterstr 12 p r
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3
Anst Schlafstelle gr Brauhausgasse 4 H
Anst Schlafstelle Graseweg 2 II
Anst Schlafstelle m K Brunosw 12 II
Anst Logis und Kost kl Berlin 1 p

L tis 3 Zimmer
zu Comptoirzwecken per sofort oder i Ok
tober gesucht

Offerten wolle man unter S F 28 in
der Exped d Bl niederlegen

Wohnung bis 50 H von einz Leuten
sofort gesucht Off L N Exped d Bl

IM
LrüSvrstr S I IZtaxununtsrbrooden von 8 8 Ilkr Agöönst

krlr ÄÄ8

liallöLclie lageblatt
sovl kür 11 näeren vltauAvu
vvatsokIanÄs ullä äes uslkmävs

KtrenAste VersedvieAendeit AeitnvAS
VerWiodll kostenfrei Höokste Rabatts

V rein turLräkunäe
Ausfahrt nach Wettin

unter Betheiligung der Damen
am Mittwoch deu 18 d M um 2 Uhr
von der gewöhnlichen Abfahrtsstelle der Ger
mania aus

Vortrag des Herrn Professor v Fritsch
auf dem Schweizerling bei Wettin Ueber
das Saalthal abwärts von Halle

Dienstag den 17 Juli
Abfahrt 3 Uhr vom Paradiese nach der Saal
schloß Brauerei

Fremde Gäste von Mitgliedern eingeführt

sind willkommen Der Borstand

Montag Ab 8 l/z Uhr Wilke kl Klansstr 8

Montags und Donnerstags Uebung

Herrschaftliche Wohnung 750 900
mit Garten event auch Pferdestall zu ver
miethen Albrechtstraße 20 und 21 nächst der
Bernburgerstraße belegen

In dem Hause Friedrichsplatz 2 ist eine
Wohnung sür 432 pro Jahr zum i Ok
tober zu vermiethen Näheres

Klausthorvorstadt 11

Niemeyerstraße 20
herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
80 H Laden mit Ladenstube 50 H sofort
oder I Oktober zu vermiethen alter Markt 16

Wagenplane
verloren oder gestohlen Wiederbringer Be
lohnung Merseburgerstraße 2

Vor Ankauf wird gewarnt
Ein Dienstbuch auf Johanne Block ver

loren gegangen Bitte abzugeben
Leipzigerstraße 78 III

Ein kleiner gelber Mops auf den Namen
Scherri hörend entlaufen Wiederbringer

Belohnung Freudenplan 8 p
Eiu kleiner schwarzer Dachs eutlauseu

Wiederbringer nute Belohnung
Magdeburgerstratze 2 I

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uyl m n w Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenbaases in Halls K h S Merzn eins Beilage
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